KUNDMACHUNG

Gemeinderatsbeschlüsse vom 4. August  2006

Tagesordnung:

1. Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 14.06.2006

2. Ergänzender Bebauungsplan „A16/E4 Siedlung Niederhof-GHS“ und Änderung des allgemeinen Bebauungsplanes „A 16 Siedlung Niederhof“

3. Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes im Bereich Gischlewies und Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich einer Teilfläche der Gp 1306/1 (Gischlewies)

4. Sicherheitsvorkehrung im Gemeindesaal: Austausch der Außentüren

5. Sicherheitsvorkehrung in der Volksschule: Pausenplatz, Parkplatz

6. Friedhofserweiterung: Vergabe Planung

7. Haushaltsüberschreitung Fußballplatz

8. Investitionskostenbeitrag für Altersheime

9. Angebote Schneepflug, Streugerät

10. Gemeindezentrum – Information

11. Gemeindesaal: Miete

12. Anträge, Anfragen und Allfälliges

1) Die Niederschrift vom 14.06.2006 wird genehmigt.

2) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Auflage des Entwurfes sowie den Erlass des ergänzenden Bebauungsplanes „A 16/E4 Siedlung Niederhof - GHS“ und die Änderung des allgemeine Bebauungsplan „A 16 Siedlung Niederhof“.
Der ergänzenden Bebauungsplan „A 16/E4 Siedlung Niederhof GHS“ und der allgemeine Bebauungsplan „A 16 Siedlung Niederhof“ wird gemäß § 68 Abs. 1 lit a TROG 2006 rechtskräftig, wenn bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.

3) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, das Örtliche Raumordungskonzept im Bereich Gischlewies zu ändern und den Entwurf über 4 Wochen hindurch im Gemeindeamt zur allgemeinen Aufsicht aufzulegen. Diese Änderung des Örtlichen Raumordnungskonzeptes wird gemäß § 68 Abs. 1 lit a TROG 2006 rechtskräftig, wenn bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.
Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den Flächenwidmungsplan im Bereich einer Teilfläche der Gp 1306/1 von derzeit Freiland in Sonderfläche Holzlager und Garagen gem. § 43  Abs. 1 lit. b TROG 2006 zu ändern und den Entwurf über 4 Wochen hindurch im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht aufzulegen.
Diese Änderung des Flächenwidmungsplanes wird gemäß § 68 Abs. 1 lit a TROG 2006 rechtskräftig, wenn bis spätestens eine Woche nach Ablauf der Auflagefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hiezu berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird.


4) Die beiden jeweils nur 90 cm breiten Außentüren im Gemeindesaal entsprechen nicht mehr den heutigen Sicherheitsvorschriften. Im Zuge der Umbauarbeiten für einen Abstellplatz des Bergrettungsautos sollen auch diese Türen durch sogenannte „Paniktüren“ ausgetauscht werden. GV Schultes lässt Angebote erstellen.

5) Auf Antrag der Eltern der Volksschulkinder wird die nördliche Zufahrt zu den Parkplätzen unter dem Gemeindehaus während der Pausenzeit mit einer Kette abgesperrt. Im Zuge der Neugestaltung des Vorplatzes beim Gemeindezentrum ist auch ein gesicherter Übergang (Zebrastreifen) vorgesehen. Da es sich um eine Landesstraße handelt, können diese Maßnahmen nur mit dem Einverständnis des Baubezirksamtes durchgeführt werden. 

6) Die Grobarbeiten für die Friedhofsvergrößerung werden im Frühjahr 2007 gemacht. Architekt Schillfahrt soll ein Angebot über die Planungs- und Ausschreibungskosten erstellen.

7) Der Gemeinderat stimmt der Überschreitung des Haushaltsplanes für die Erweiterung des Fußballplatzes (Zaunerrichtung) um  € 9.500,-  einstimmig zu. 
8) Die Höhe der Investitionskostenbeiträge der einzelnen Altersheime sind unterschiedlich. Der Gemeinderat beschließt einstimmig, sich an den geringsten Kosten von derzeit täglich € 7,15 (Nassereith) zu orientieren. Alle darüber hinausgehenden Beträge haben die Angehörigen zu tragen. 

9) Der Gemeinderat beschließt einstimmig, den von der Firma Staggl angebotenen Schneepflug zum Preis von  € 11.875,25  und ein Streugerät zum Preis von             € 14.814,07 zu  bestellen. Das moderne elektronisch gesteuerte Streugerät ermöglicht eine umweltfreundlichere und sparsame Salzstreuung. Die Firma Staggl hat alle anfallenden Kosten bis zur Betriebsbereitschaft der Geräte zu tragen. Das Land Tirol hat für die Anschaffung der Geräte eine Förderung in der Höhe von         € 10.000,- gewährt.

10) Bezüglich der Umbauarbeiten des Gemeindezentrums wird ein weiteres Gespräch mit den Verantwortlichen von Gemeinde, Tourismusverband und Raika stattfinden.

11) Der Mietpreis für den Gemeindesaal wurde seit 6 Jahren nicht erhöht und beträgt  € 365,- pro Tag für Saal und Küche und  € 220,- pro Tag für Saal oder Küche. Für Veranstaltungen, die nicht auf Gewinn ausgerichtet sind (Musikschule, Sozialsprengel, Informationsveranstaltungen usw.) wird auch weiterhin keine Miete verlangt. Die Erhaltung des Gemeindesaales kostet jährlich ca. € 7.000,-. Das Ansuchen der Schützenkompanie, für den heurigen Almabtrieb und Kirchtag keine Saalmiete vorzuschreiben, wird abgelehnt.
12) a)
Über die Hangrutschung beim Kressbrunnen findet am 4. September in der 
Bezirkshauptmannschaft eine gemeinsame Besprechung aller Betroffenen statt.
b)
Das Sperrmüllaufkommen ist in den vergangenen Jahren stark gestiegen. Die 
Gemeindearbeiter führen Aufzeichnungen über Mengen und Lieferanten. 
Betriebe dürften nur den Sperrmüll anliefern, der aus der Gemeinde Jerzens 
stammt. Wenn man sich nicht daran hält, muss auch in Jerzens eine Waage 
installiert werden.
c)
Die Firma Pitztalnet möchte auf dem Leitinger-Gebäude in Gischlewies eine 
Funk-Relais Station installieren. Weil das Gebäude wahrscheinlich in nächster 
Zukunft entfernt wird, lehnt der Gemeinderat das Ansuchen ab.
d)
Die Bewohner von Liß und Kaitanger möchten eine Kapelle bauen. Der 
Bürgermeister informiert sich über die Bedingungen aus der Sicht der 
Raumplanung.
e)
Der Bauausschuss wird die Straßenfluchtlinie beim Jerznerhof besichtigen und 
über Sicherungsmaßnahmen beraten.

Aufsichtsbeschwerden gegen diese Beschlüsse sind bis 24.08.2006 schriftlich beim Gemeindeamt Jerzens einzubringen.


Der Bürgermeister:


Reinstadler Josef

Angeschlagen am:  09.08.2006
Abgenommen am:  24.08.2006
